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.Vt3l Montag , den 14. Mai »947 M . Jahrgang

Sxprditi »»:
-ri , Friedrich >Straß« Nr. 1t

r«cher Nr. SSS m» #6*>
yhWSKJlmie Bari*tufr?

» t . 3515.

vora » « te » ahl » a » : «ertrijShrtich 4 .« .; durch die Paß im Vebiete der deutsche» Post» rwa«uns,
» » » etzenseböhr : M « « al geftmUene Petitzeile «der deren Raain 25_jp Brie?- « ld Selber frei.p — — ■—*— - tserden tonn, we

Zettniig verspätet, in

eingerechnet . IJtn $ —
tayiffg flty Rs^ rtt, der

wenn nicht binnen « er Sachen nach Empfang der R »ih»» >o Zahlung rrfaigt . B« iviqeerhebnnz,wl der Rabatt fort. SrfSa-n-qOsrt «ariSrnhe. — Zw SaBe von HS^erer » ewalt. Stre«, EPerre,« etrnbtstörnnz im eigenen Betriebe oder m denen unferer Lieferanten hat der I - jeeent keine Snspriiche , fall» die
Umfange oder aicht erscheint. — Kür »Äephonische «dtestellnng Vvn 9mtäga> wird tri»

Uuocriingk Drnchachen
und ÄaHoffrtptt WtAtn nicht

nnd t» wirt
» ichtnng zu irgend .

Wicbt - HmtHcber Teil .

Karlsruhe , 14 . Mai .

Deutscher Reichstag.
' Der Bericht über die Reichstagssitzung vom Samstag

erscheint in der heutigen Abendausgabe .

Bertin , 12 . Mai . Im Laufe des Nachmittags -var der
Reichskanzler im Hause erschienen und hatte mit dem
|£ rä &benten und mit den Führern der Parteien Besprechungen
gepflogen. Die Senioren traten darauf erneut zusammen
und verständigten sich dahin , daß am Montag die dritte
Lesung des Etats bis auf den Etat des Reichskanzlers
erledigt werden soll. Es wurde ein Übereinstimmen aller Par¬
teien darüber erzielt, daß von einer Generaldebatte zum Etat
Abstand genommen wecken soll, es soll vielmehr in die Erle -
digung der Einzeletats eingetreten werden . Am D i e n s -
tag werden die beiden Kriegszielinterpellatio -
« cn auf die Tagesordnung gesetzt werden, ihre Besprechung
soll in der Debatte über die auswärt ige Politik ver¬
bunden werden , am Mittwoch kommen die beiden Interpellatio¬
nen über die Verhältnisse in Elsaß - Lothringen auf die
Tagesordnung , deren Besprechung mit einer allgemeinen Aus -
spräche über die innere Politik verbunden wird . Erst dann
soll mit dem Etat des Reichskanzlers die vritte Lesung des
Etats zu Ende gebracht werden. Die Zensurfrage wll
am Montag mit verhandelt werden, die Frage der Sch u tz -
jh a f t und des Belagerungszustandes am Mittwoch
im Zusammenhang mit den Interpellationen über Elsaß«
iLothringen.

•
gjeueße Drcchttrachrichts « .

W.T .B . Berlin , 12. Mai . (Amtlich .) Abends . Die

heute morgen gemeldeten Angriffe der Engländer er

folgten zwischen Gavrelle und der Srarpe , beiderseits der
Straße Arras —Cambrai und bei Bullecourt . Sie sind
« uter schwersten Verlusten für den Feind gescheitert . Bei
Roeux wird noch gekämpft .

An der Aisue und in der Champagne nichts Neues .
*

W.T .B . Großes Hauptquartier , 13 . Mai ,
vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz .
Heeresgruppe Kronprinz Rupp recht .

Die großen Angriffe der Engländer sind gescheitert !
Nach sehr starker Artillerievorbereitung , die sich auf

das ganze Schlachtfeld von Arras zwischen Lens und
Queant ausdehnt , brachen die Engländer in den frühen
Morgenstunden zwischen Gavrelle und der Scarpe , brider -
seits der Straße Arras —Cambrai und bei Bullecourt ge -
gen unsere Linien vor . In Roeux gelang es ihnen einzu -
drmgen , an allen anderen Stellen wurden sie durch Feuer
und im Nahkampf unter schwersten Verlusten abgeschla¬
gen .

Abends erfolgte beiderseits von Monchy mehrere neue
Angriffe , die gegenüber unserer tapferen Verteidigung
ebenfalls blutig scheiterten .

Vorteile , welche die Engländer in Bullecourt erringen
konnten , wurde « ihnen durch den schneidigen Gegenstoß
eines Gardebataillons wieder entrissen . Heute sind um
das Dorf neue Kämpfe entbrannt .

Heeresgruppe deutscher Kronprinz .
Während es nördlich der Aisne zeitweilig rnhiger ge -

worden ist, hat sich der Artilleriekampf am Aisne Marne
lanal und in der Champagne , nach Osten bis nach Tahure
Übergreifend , weiter verschärst .

Ein nächtlicher Vorstoß der Franzosen beiderseits der
Straße Corbeny — Pontavert blieb erfolglos .

Ter Feind verlor am 12. Mai in Luftkämpfeu 14, durch
Abwehrfeuer von der Erde drei Flugzeuge . Ein französi -
pscher Flieger mußte hinter unseren Linien notlanden .

Östlicher Kriegsschauplatz .
Keine Veränderungen .

Mazedonische Front
Auf den Höhen von Dobropolje (östlich der Cerna ) und

südlich von Huna wurden mehrere feindliche Angriffe ab -
zeschlagen . Die Stellungen sind dort restlos und fest in
unserer Hand .

Der Erste Geueralquartiermeister : Ludendorff .»
W.T .B . Berlin , 13. Mai , abends . (Amtlich .) Bei

Arras lebhaftes Feuer Teilvorstöße der Engländer
Skgeu diu Park vou Oppv und gegen Bullecourt sind ge-
scheitert .

An der Aisne - und Champaguefront Lage unverändert .

W.T .B . Wien , 12 . Mai . (Nichtamtlich .) Amtlich wird
Verlautbart :

östlicher und Südöstlicher Kriegs -
s cha u p l a tz .

Unverändert .
Italienischer Kriegsschauplatz .

An der Zsonzofront von Tolmein abwärts unterhielteu
heute früh die Italiener aus mehrere Stunde « sehr star -
kes Feuer aus Geschützen aller Kaliber .

Sonst nichts zu melden .
Der Stellvertreter des Chess des Generalstabes :

von Höfer , Feldmarschalleutnant .
*

W . T .B . Wien , 13. Mai . (Nichtamtlich . ) Amtlich wird
verlautbart :

östlicher und Südöstlicher Kriegs »
s ch a u p l a tz .

Nichts Neues .
I t a l i e n i s ch e r K r i e g s s ch a u p l a tz .

Bei der Jsonzo -Armee sind gestern heftige Artillerie -
kämpfe entbrannt .

Der Feind ließ zwischen Tolmein und dem Meer i«
ganzer Front seine Geschütze und Minenwerfer in Tatig -
keit treten . Sein Feuer hielt die ganze Nacht über an und
dauert fort . Unsere Artillerie erwidert mit Erfolg . Auch
in Kärnten und in Tirol kamen stellenweise beiderseits
die Geschütze lebhafter zu Worte .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs :
von Höfer , Feldmarschalleutnaut .

Sofia , 12. Mai . Generalstabsbericht vom 11 . Mai :
Mazedonische Front : In der Gegend von Bitolia
lebhaftes Artilleriefeuer . Im Cernabogen versuchten die
Franzosen morgens einen starken Angriff auf einer Front
von ungefähr 5 Kilometer , doch wurden sie , zum Teil im
Nahkampf , zurückgeworfen . In der Dämmerung rückten
mehrere feindliche Abteilungen nördlich von Macovo vor ,
wurden aber durch Sperrfeuer abgewiesen . Östlich von
der Cerua wurde ein Angriffsversuch des Feindes gegen
das Dorf Tornow « in unserem wirkungsvollen Zerstö
rungsfeuer erstickt . In der Moglenagegend ziemlich leb
hafte Kampftätigkeit . Nach heftiger Artillerievorberei -
tung griffen die Serben mehreremale hintereinander bei
Dobropolje , Kovil , Zboroko , Tuschin und Nonte an ,
wurden aber jedesmal durch unser Feuer und unsere Ge -
genaugriffe zurückgeschlagen . Wir erbeuteten 3 Schnell -
ladegewehre . Das lebhafte Gefchützfeuer hält an . West -
lich des Wardar Artilleriefeuer von wechselnder Stärke .
Südlich des Dorfes Huma unternahm der Feind wütende
mehrfach wiederholte Angriffe . Einzelnen seiner Abtei -
lungen gelang es , in einen unserer vorgeschobenen Grä -
beu einzudringen , doch wurde dieser noch während der
Nacht durch einen mächtigen Gegenangriff zurückgewsu -
nen . Westlich von Altschamahle setzte um eiue unserer
vorgeschobenen Stellungen ein Jnfanteriekampf ein . Süd -
lich von Doiran mäßige Gefchütztätigkeit . In nnd vor
unserer Stellung haben wir bis jetzt mehr als 1500 Lei¬
chen englischer Soldaten gezählt , darunter 15 Offiziere .
In den Schluchten vor unseren Stellungen liegen noch
zahlreiche Leichen. Zwei englische Mitraillensen und viele
Gewehre wurden erbeutet . Westlich vom Doiransee bis
zur Mündung der Struma schwache Geschütztätigkeit . In
der Ebene von Serres Tätigkeit von Patrouillen und
schwächerer Abteilungen .

Rumänische F r o u t : Bei Tulcea spärliches Ge -
wehrfeuer . Bei Jsaccea schwaches Artillenefeuer .

*

W .T .B . Sofia , 13. Mai . (Nichtamtlich .) Amtlicher
Bericht vom 12 . Mai : Mazedonische Front :
Zwischen Prespa und der Cerna schwaches Artillenefeuer .
Im Cerna -Bogen unternahm der Gegner gestern 9 Uhr
vormittags nach heftiger Artillerie - und Minrnvorberei -
tung einen Angriff gegen Höhe 1 <l5l) , doch wurde er
durch Feuer und teilweise im Handgemenge zurückgewor -
fen . Östlich Cerna an der Front Stravina Trnova hcf -
tiges Geschützseuer. Vormittags wurde ein feindlicher
Angriff durch Sperrfeuer , zum Teil im Bombeuwerfer -
kaulpf , zurückgeschlagen . Nachmittags und während der
Nacht unternahm der Feind noch drei Angriffe , die
blutig abgeschlagen wurden . In der Moglena Gegend
war die Kampftätigkeit sehr lebhaft . Nach anhaltendem
Geschützfeuer , das noch am Morgen begann , und sich

gegen 3 Uhr nachmittags zum Trommelfeuer steigerte ,
griff der Feind wiederholt in der Richtung auf Dobra -
polje an . Zur Zeit tobt dort noch neuer Kampf . Aufden Abschnitten der Moglena -Front wurden wieder feind
liche Angriffe leicht abgewiesen . Östlich des B «. -dar war
die Kampstätigkeit ziemlich lebhaft . Südlich des Dorfes
Huna ztoangen wir die Franzosen durch einen glänze «-
den Gegenstoß , den Graben zu räumen , in dem sie sich
festzusetzen vermocht hatten . Der Feind erlitt sehr schwere
Verluste . Etwa 1000 französische Leichen liege « in und
vor unseren Gräben . Wir machte« 27 Gefangene . Neuer¬
liche Angriffe , die gegen Mittag und Abead nnteravm -
men wurden , konnten von unserem Artillerie - und Ma -
schinengewehrfeuer leicht zurückgeschlagen werde « . Öst -
lich Altschakmahle u« d südlich Gewgl,eli versüße « fei« d»
ltche Abteilungen gege« unsere vorgeschobenen Poste «
vorzurücken , wurde « jedoch durch unser Feuer aufgehalten .
Zwischen Wardar und Doiransee war die Gefechtstütig -
keit schwächer und nur durch spärliches Artilleriefeuer
und durch Patromllengefechte im Borfeld gekennzeichnet .
Belesica und an der un ' eren Struma ziemlich spärliche «
Artillenefeuer .

Rumänische Front : Bei Tulcea Artillerie - und
Gewehrfeuer .

Berlin . 12 . Mai . (Amtlich .) 1 . Russische Motorboote ,die sich am Westeiugang des Rigaer Meerbusens zeigten ,wurden von unsereu Batterien nnter wirksames Fener
genommen . Die seitliche Beobachtung ergab , daß ein Boot
zum Sinken gebracht und ein Boot schwer beschädigst
wurde .

2. Eiuige feindliche Monitore beschossen am 12 . Mm
morgeas bei unsichtigem Wetter auf große Entfern »««
Zeebrügge . Sie entftrnte « sich , als unsere Batterie « das
Feuer eröffnete « . Der Sachschaden ist gering . Keine Men -
fche« verluste . — Zwei feindliche Flugzeuge wurden abge -
schössen .

3. Neue U -Bootserfolge im Atlantischen Ozean und
Englischen Kanal : K Dampfer , 7 Segler , 12 Fischerfahr ,
zeuge mit 29 500 Bruttoregistertonnen . — Uuter de« ver -
senkten Schiffen befinden sich u . a. folgeude : Englischer
bewaffneter Dampftr „Kariba "

(3694 Tonne «) , mit 5000
Tonnen Zucker nach England , die englischen Segler „Good
Hoope " und „ Thomas "

, letzterer mit Salz nach Neufund ,
land , die französischen Segler „Yvonne "

, „La Bictoire " ,
„La Russie "

, die mit einem vierten Segler , dessen Name
unbekannt -st, zusammen in demselben Geleitzug fuhren
und Grubenholz an Bord hatten , nachdem vorher der ge-
leitende bewaffnete ftanzösifche Fischdampfer „Hekvade "
vernichtet war . Die französischen Fischersahrzeuge „L.
1168 " und „L . 1283"

, der belvasfnete italienische Dampfer
„Francesco " ( 3438 Tonnen ) und der italienische Dampfer
Stromboli " (5466 Tonnen ) , Ladung 6239 Tonne » Stück -
gut , darunter 1200 Tonnen Stacheldraht von Amerika
nach Italien , der russische Segler „Ernst Sophie " mit 5000
Tonne « Salz , ferner ein großer bewaffneter Dampfer mit
zwei Schornsteinen und Promenadedcck , dessen Name nicht
festgestellt werden konnte . Bei de» übrigen versenkte «
Schiffen wurden u . a . folgende Ladungen vernichtet :
3000 Tonnen Stückgnt von Amerika nach Frankreich und
3900 Tonnen Kohle von England nach Ora ».

Der Chef des Admiralstabes der Marine .

W . T .B . Berlin , 12.
^
Mal . (Amtlich.) Bei einem

Vorstoß leichter Seestreitkräfte in die Hoch-
see wurden am 10. Mai 5.40 Uhr vormittags östlich vom
Noordhinder -Feuerschiff feindliche Streitkräfte gesichtet,
dir beim Näherkommen als drei moderne englische kleine
Kreuzer und vier Zerstörer erkannt wurde ». Es eut -
wickelte sich zunächst ein Ferngefecht in der Richtung auf
die flandrische Küste , das sich bis zur Tharntonbank hm »
zog . Dort hielten sich die feindlichen Kreuzer zurück.
Unsere Streitkräfte ermäßigten daher ihre Fahrt , um de«
Feiud auf nähere Schußweite herankomnte « zu lasse» .
Im weitere « Verlauf des Gefechts entstand auf eiue «
Zerstörer der feindlichen Linien infolge ««serer Artil »
leriewirkung anscheinend eine Keffelexplosion. Der be>
schädigte Zerstörer schoß mit starker Steuerbordschlagseite
und sank kurz daraus , wie einwandsrei beobachtet wer -
den tonnte . Unsere Streitkräfte stießen nunmehr auf die
feindlichen , die abdrehend mit höchster Fahrt Anschluß ! a«
ihre entfernt stehenden Kreuzer suchten und stellte »
schließlich das Feuer ein , als der Gegner im Siord «



«vßer Sicht kam . Auf u »ftrer Seit « sind weder Beschä¬
digungen noch Berittstc ein^etretew.

Am IL. Mai fanden mehrere feindliche Fliegerangriffe
ans Aeebrnggc und Brügge statt. Im ganze« wurden
60 Bomben gezählt . Militärischer Schaden ist nirgends
entstanden , Ein feindliches Flngzeng wurde von unseren
WbwehrWschächen abgeschoben.

Nene Ü - Booterfolge : 8 Dampfer, 4 Segler
und K Kifcherfahrzeuge mit 23 0(M) Bruttoregistertonnen.
Davon wurden drei Dampfer und drei Segler im e«g-
lisch« , Kanal versenkt. Unter den versenkten Schiffen
befinden sich u. a. folgende : Die englischeu bewaffneten
Dampfer „Feltria" (Uranium) , 52S4 B .R. T . mit Stück-
gut von Newyork nach Avenmouth, „Kinrch" (4120
B .R.T.) mit einer Ladung von 7200 T . Weizen , dir eng-
lischer Tnmpfer „Lady Mood " (2314 BLt .T.) mit 3500 T.
Kupfer nach Svansea und „Eretna"

, die englischen Seg¬
ler „Jesfie " mit Kohlen nach Frankreich und „Joses" mit
^Kohlen nach Le Havre , der englische Fischerkntter „Uni-
ted "

, der französische Fischerkntter „Cameret" ein ein
» «bekannter beladener Kohlendampfer . Mit den übrigen
versenkten Schiffen find n. a. folgende Ladungen ver-
lorrn gegangen : Z500 Tonnen Reis von Saigon »ach
Dünkirche« , 3500 Tonnen Eisenerz von Bent Sai nach
Boulogne, 220 Tonneu kondensierte Milch nach Le Havre
und eine Ladung Stückgut nach London .

„ Der Chef des Admiralstabes der Marine.

Berlin , 13 . Nioi . Reichskanzler Dr . v . Bethmann -
Holl w e z l)at sich c»n Samstag abend zu einer Bespre¬

Minister der AuS»
Czernin , noch Wien

chung mit dem
wärtigen Angelegenheiten,
begaben . iW T .B .)

Wie« , 13. Mai . Der deutsche Reichskanzler Dr . von
Bethmann - Hollweg ist heute früch hier angekdm-
men . Er wurde mittags vom Ka ise r in Laxenburg emp-
fangen und frühstückte daselbst noch der Audienz mit den
Majestäten . Abends speiste der Reichskanzler mit den?
Grafen und der Gräfin Czerninni der deutfchen
Botschaft und kehrte mit dem RoHMg nach Berlin zurück.
Die Besprechungen werden in nächster Zeit in B e r -
l i n ihre Fortsetzung finden . (WB .)

Petersburg, 12. Mai . (W .B .) Meldung der Peters -
burger Telegraphen -Agentur . Der ausführende Ausschuß
des Arbeiter - und Soldatenrates sprach sich
mit 23 gegen 22 Stimmen bei acht Stimmenthaltungen
gegen die Teilnahme am Koalition s mini -
st e r i u m aus . Die Frage wird der Generalversamm -
lung des Arbeiterrates vorgelegt werden , wo ein anderes
Abstimmungsergebnis wahrscheinlich ist.

Kopenhagen , 11 . Mai . Eine Nachricht vom 7 . V!ärz
1917 , daß Anfang Januar 1917 bei Port Said ein g r o-
tzer ruffischerKreuzer auf eine Mine gelaufen
und gesunken wäre , wird nunmehr dahin bestätigt ,
daß es sich um das russisthe Linienschiff Pere -
f v j e t handelt , das am 3 . Januar 50 Seemeilen von,
SueÄanal im Mittelmeer durck» eine Mine gesunken ist.

(T . -U .)

Berlin , 12. Mai . Die Behauptung, daß St ^ w ^ r n
die Freigabe seiner in englischen Häfen liegenden Ge¬
treideschiffe durch Öffnung der Kogrundrinne
für Frachtdampfer erkauft habe , entspricht nicht den
Tatsachen. Außer mit England führt Schweden auch niik
Deutschland Verhandlungen über die Gestaltung her
Handelsbeziehungen , Diese Verhandlungen find , laut
Franks . Ztg . . dem Abschluß nahe.

Stockham . 12. Mai , (SBXiB. ) Svenska Telegrana-Btnan .
Über die Mrnisterzufammenkunft wurde ein« a in t •
liehe Mitteilung gemacht, in der es u . a . heißt : I »
Laufe der Besprechung der schwedischen, dänischen und nortoe»
gischen Minister hat sich der einmütige Wille der drei
Länder herausgestellt , die von ihnen bisher verfolgte Politik
unparteiischer Neutralität aufrecht zu er -
halten . Die Konferenz war einmütig der Anficht , daß ein
Zusammenwirken mit den anderen neutralen Staaten zur
Wahrung ihrer gemeinfemten Interessen und insbesondere über»
die Grundsätze des zukünftigen Völkerrechts geschaffen werden
müsse . Die Konferenz hat ferner die gegenwärtigen Schwie¬
rigkeiten der Einfuhr der drei skandinavischen Länder auf dem
Seewege eingehend erörtert . Sie hat außerdem im große«
die Linien eines wirtschaftlichen Zusammenschlusses der drei
Länder während des Krieges und nach ihm gezogen und de»
Wunsch ausgerückt , den wirtschaftlichen Zusammenschluß und
den Warenaustausch , wie sie schon im Laufe des Weltkrieges
zwischen ihnen bestehen , fortgesetzt entwickelt zu sehen .

Verantwortlich für den StaatSanzeiger und den
redaktionellen Teil :

Chefredakteur C. Amend m Karlsruhe .
Druck und Verlag :

G , Brauns che Hofbuchdruckerei in Karlsruhs

Zentral Handelv - Register für das Großherzogtum Kadr « .
Baden , ll .811

Handelsregistereintrag Abt .
A, Band II , O.-Z . 464 ,
Firma Kadenrr Metallwaren¬
fabrik Köbele & Co . in Ba¬
den .

Mechaniker Augustin Köbele
ist aus der Gesellschaft aus -
geschieden , Metallgießer Lud-
wig Heinrich Schweizer in
Baden ist in das Geschäft als
persönlich haftender Gesell-
schafter eingetreten . Die ihm
erteilte Prokura ist erloschen .
Di« Firma ist geändert in :

Badener Metallwaren - Fa -
brik Schweizer & Co Ludwig
Heinrich Schweizer Ehefrau ,
Elisabeth geb. Zacher , ist aus
der Gesellschaft ausgeschieden,
die Gesellschaft ist aufgelöst.
Metallgießer Ludwig Heinrich
Schweizer ist alleiniger In -
Haber der Firma , Dem Kauf-
mann Ernst Herrigel in Ba -
den ist Prokura erteilt ,

Baden , 23 , April 1917 .
Der Gerichtsschreiber
Grotzh Amtsgerichts.

Karlsruhe . 11.836
In das Handelsregister A

ist eingetragen -
Zu Band I , O .- Z . ZW, zur

Firma I . W. Roth, Karls -
ruhe : Kaufmann Josef Ml -
Helm Roth hier ist gestorben;
dessen Witwe Emilie geb .
Thomaun hier führt das Ge-
schäst und Firma weiter .

Zu Band III . O .-Z , 102 ,
zur Firma Curjrl & Moser
in Karlsruhe : Die Gesell¬
schaft ist aufgelöst. Liquida¬
tor ist der Gesellschafter
Architekt Robert Curjel in
Karlsruhe .

Zu Band V, O .-Z. 157 :
Firma und Sitz : Sali , Haas ,
Karlsruhe . Einzelkaufmann :
Scrly Haas , Kaufmann , Karls¬
ruhe . (Landesproduktenhand-
lung )

O . -Z. 158 : Firma und Sitz :
Lene Dieffenbacher , Karls -
ruhe , Einzelkaufmavn : Kauf¬
mann Hans Dieffenbacher
Ehefrau Lene geb, Steiner ,
Karlsruhe . (Großhandlung
in Säcken aus Papier u . Pa -
piergeweben und technischen
Artikeln.)

Karlsruhe , 11 . Mai 1917 .
Grotzh . Amtsgericht B . 2.

Konstanz. 11.838
Handelsregistereintrag zu

A , Bd . II , O .-Z, 36, Firma
Gebrüder Spiegel in Kon-
stanz. Der Gesellschafter
Bernhard Oskar Spiegel ist
gestorben und die offene Han-
delsgesellschaft ausgelöst. Das
Geschäft ist mit der unverän -
derten Firma auf Kaufmann
Albert Spiegel in .Konstanz
übergegangen,

Konstanz, 5 . Mai 1917,
Grotzh . Amtsgericht,

Mannheim . U.807
Zum Handelsregister B,Band XIV , O.- Z . 8 . Airma

Hermann Hafner , tvesell -
schaft mit beschränkter Haf¬
tung in Mannheim , wurde
heute eingetragen :

Eduard Ludwig Langer ,
Volpriehausen in ^Hannover .
Ii - als Prokurist bestellt und >

berechtigt, in Gemeinschaft
mit einem Geschäftsführer
der Gesellschaft diese zu ver-
treten und deren Firma zu
zeichnen.

Mannheim , 7 , Mai 1917 .
Grotzh. Amtsgericht Z 1.

Mannheim . 11.808
Zum Handelsregister B,

Band X , O .-Z . 2, Firma
Klein & Co . , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung , Mann -
heim, wurde heute eingetra -
gen :

Durch Gesellschafterbeschlutz
vom 7 , Mai 1917 ist die Ge-
sellschaft aufgelöst!. Die Ge-
sellschaft wird durch einen
Liquidator vertreten . Der
bisherige Geschäftsführer Carl
Frickingen Mannheim , ist Li¬
quidator .

Mannheim , 8 . Mai 1917 .
Grotzh, Amtsgericht Z 1 .

Mannheim . 11.809
Zum Handelsregister B,

Band I , O .-Z . 45 , Firma
Rheinschiffahrt Aktiengesell¬
schaft vorm. Fendel , in Mann -
heim, wurde heute eingetra -
gen :

Durch den Beschluß der Ge-
neralversammlung vom 31.
März 1917 wurde § 21 des
Gesellschaftsvertrags dahin
abgeändert , daß das Ge-
schäftsjahr das Kalenderjahr
ist.

Mannheim , 7 . Mai 1917.
Grotzh . Amtsgericht Z 1 .

Mannheim . 11.810
Zum Handelsregister B,

Band XIV , O .-Z . 11 , wurde
heute eingetragen :

Firma C , Knebei & Co .,
Gesellschaft mit beschränkter
Haftung , Werkstätten für
Feinapparatebau , Mannheim
(Rheinhäuserstraße Rr . 16) .
Gegenstand des Unterneh -
mens ist : Die Herstellung
von Schmierapparaten Patent
Knebel und deren Vertrieb
sowie ähnlicher oder einschlä -
giger Artikel. Die Gesellschaft
ist berechtigt, weitere Betriebe
zu errichten , sich an solchen zu
beteiligen oder deren Vertre -
tung zu übernehmen . Das
Stammkapital beträgt 20 000
Mark , Geschäftsführer sind :
Carl Roth , Kaufmann , Mann -
beim , Curt Knebel, Ingenieur ,
Freiburg i . S . Stellvertre¬
tender Geschäftsführer ist
Wilhelm Maier , Kaufmann ,
Mannheim . Georg Maier ,
Mannheim , ist als Prokurist
bestellt und berechtigt, in Ge -
ineinschaft mit einem Ge¬
schäftsführer die Gesellschaft
zu vertreten und deren Firma
zu zeichnen . Gesellschaft mit
beschränkter Haftung . Der
Gesellschaftsvertrag ist am 27 ,
April 1917 festgestellt. Sind
mehrere Geschäftsführer be-
stellt, so find zwei Geschäfts-
ftihrer oder ein Gefchäftssüh-
rer und ein Prokurist gemein
sam zur Vertretung der Ge -
sellschaft und Zeichnung deren
Firma berechtigt. Der Ge-
setlschafterCurt Knebel bringt
Bureaueinrichtungenim Werte
von 3959 M. 50 Pf, , Lager¬
einrichtung im Werte von 277
Mark , Beleuchtung im Werte

von 56 M., Werkzeuge im
Werte von 317 M. 50 Pf .,
Marenlager und zwar . Saxo -
nore und deren Ersatzteile
im Werte von 209 M . , sowie
Ersatzteile für Fernfprechan-
lagen im Werte von 181 M.
in die Gesellschaft ein . Diese
übernimmt diese Einbringen
in Anrechnung auf die
Stammeinlage des Einbrin -
gers zum Werte von 5000 M.
Der Gesellschafter Georg
Maier bringt Werkzeuge im
Werte von 2432 M . sowie
Maschinen im Werte von
1110 M , in die Gesellschaft
ein und diese übernimmt
diese Einlagen in Anrechnung
auf die Stammeinlagen des
Einbringers im Werte von
3542 M,

Bekanntmachungen der Ge-
sellschaft erfolgen im Mann -
heimer Generalanzeiger .

Mannheim , 8. Mai 1917.
Grotzh . Amtsgericht Z 1 .

Mannheim . U . 813
Zum Handelsregister B,

Band XIII , O.-Z. 44 , Fir -
ma Sunlicht - Gesellschaft von
1914 Aktiengesellschaft in
Mannheim , wurde heute ein -
getragen :

Das Vorstandsmitglied Di¬
rektor Carl Höffler hat sei-
nen Wohnfitz von Berlin nach
Mannheim verlegt,

Mannheim , 8. Mai 1917,
Grotzh . Amtsgericht Z 1 .

Mannheim . U .837
Zum Handelsregister B,Band XIV , O .-Z . 12, wurde

heute eingetragen :
Firma : „Rhemag" Rhena-

nia Motorenfabrik Aktienge-
sellschaft , Mannheim . Gegen-
stand des Unternehmens ist :
Die Herstellung und der Ver-
trieb von Motoren jeglicher
Art , insbesondere Flugmoto -
ren , serner die Herstellung
von Maschinen , Apparaten ,
Zubehörteilen aller Art , so-
weit sie in das Gebiet der
Eisen- und Metallindustrie
gehören. Die Gesellschaft ist
im Rahmen dieses Geschäfts-
zweigs berechtigt , ähnliche
oder verwandte Geschäfte neu
zu errichten, von Dritten zu
erwerben oder sich an schon
bestehenden in irgend welcher
Form zu beteiligen . Des -
gleichen ist die Gesellschaft
berechtigt zum Handel in allen
Rohstoffen, Halb- und Ganz -
fabrikaten , welche mit dem
Gegenstand ihres Geschäfts-
betriebes im Zusammenhang
stehen . Das Grundkapital
beträgt 1 000 000 Mark . Bor-
stand ist : Richard Kahn , Fa -
brikant , Mannheim . Kon¬
rad Plätschke , Mannheim , ist
als Prokurist bestellt und
berechtigt , in Gemeinsthaft
mit einem Borstandsmitgvede
oder mit einem anderen Pro -
knristen der Gesellschaft diese
zu vertreten und deren Firma
zu zeichnen . Aktiengesell -
schaft . Der Gesellschastsver-
trag ist am 4 , Mai 1M7 fest-
gestellt . Die Vertretung der
Gesellschaft und Zeichnung
der Firm « erfolgt, so lange

nur eine Person als Borstand
bestellt ist , durch diese allein
oder durch zwei Prokuristen
gemeinsam , wenn mehrere
Vorstandsmitglieder bestellt
sind , durch zwei Vorstands -
Mitglieder oder durch ein
Vorstandsmitglied und einen
Prokuristen oder durch zwei
Protnristen . Der Mufsichts-
rat ist ermächtigt , einzelnen
Mitgliedern des Vorstandes
die Befugnis zu erteilen , die
Gesellschaft allein zu vertre -
ten . Das Grundkapital ist
eingeteilt in 1000 Aktien über
je 1000 Mark , welche auf den
Inhaber lauten und zum
Nennbetrage von je 1000 M,
ausgegeben werden . Der Vor-
stano besteht aus einem oder
mehreren Mitgliedern ; die
Mitglieder des Vorstandes
werden vom Aufsichtsrat be-
stellt und entlassen . Die Be-
rufung der Generalversamm -
luug erfolgt durch den Auf-
sichtsrat durch öffentliche Be-
kanntmachung ; zwischen dem
Tage der Berufung und dem
Tage der Versammlung muß
eine Frist von mindestens
siebenzehn Tagen liegen. Die
von der Gesellschaft ausgehen-
den Bekanntmachungen erfol-
gen durch einmalige Veröf-
fentlichung im Deutschen
Reichsanzeiger . Die Gründer
der Gesellschaft sind :

Geheimer Kvnrmerzienrat
Dr . Ing . h . c . Carl Hae-
gele in Geislingen an
der Steig ,

Alfred Eversbusch, Fabri -
!anl . Speier ,

Richard Kahn , Fabrikant ,
Mannheim ,

Dr . Erbart Schott , Fabri¬
kant, Leinien bei Heidel-
berg .

Albert Speer , Architekt ,
Mannheim ,

Dr . jur . Oskar Faber , In¬
genieur , Heidelberg ;

dieselben haben sämtliche
Aktien übernommen . Die
Mitglieder des ersten Auf-
sichtsrats sind:

Alfred Eversbusch, Fabri -
kant . Speier ,

Geh. Kommerzienrat Dr .
Ing . h . c . Carl Haegele
in Geislingen - an der
Steig ,

Fabrikdirektor Dr . Erhart
Schott in Leimen bei
Heidelberg,

Architekt Albert Speer in
Mannheim ,

Ingenieur Dr . jur . Oskar
Faber in Heidelberg,

Direktor Benno Danziger ,
Ingenieur , Mannheim .

Von den vrit der Anmel-
dung eingereichten Schrift -
stücken, insbesondere von dem
Prüfungsberichte des Vorstan-
des des Aufsichtsrates und
der Revisoren kann bei dem
Gericht, von dem Prüfungs -
bericht der Revisoren auch bei
der Handelskammer Mann -
heim Einsicht genommen wer-
den .

Mannheim , 11 . Mai 1917 .
Grotzh. Amtsgericht Z . 1 .

Mannheim . 11.839
Zum Handelsregister A

wurde heute eingetragen :

1 . Bd. V, O .-Z . 54, Firma
Emil Bühler in Schriesheim .
Emil Bühler ist gestorben,
das Geschäft mit Aktiven und
Passiven und samt der Firma
auf Adolf Bühler , Fabrikant
Schriesheim , als alleinigen
Inhaber übergegangen . Die
Prokura des Adolf Bühler ist
erloschen .

2. Bd. X , O .-Z . 199, Firma
G . Heinfius Witwe Rachf.
Aurelia Mittler in Diann-
heim. Die Firma ist erloschen .

3. Bd. XI , O.-Z. 1 , Firma
.Heinrich Weiß, Mannheim .
Die Firma ist erloschen .

4 . Bd, XV . O. -Z . 214 ,
Firma Mannheimer Lack- &
Farben -Industrie Korn & Co .
in Mannheim . Die Gesell-
schaft ist aufgelöst, die Firma
erloschen ,

5 . Bd. XVIII , O^ Z. 37,
in Fortsetzung von Bd. XV ,
O .-Z . 243 . Firma Tchmuziger
& Cie Nachfolger Dr . Edwin
Strickler , Mannheim Ml -
Helm Kohlrausch Ehefrau
Auguste geb . Wenninger .
Mannheim , ist als Prokurist
bestellt ,

6. Bd. XVIII . O .-Z . 38,
Firma ^ Rheinische Lederver-
Wertung Otto Bavm , Mann¬
heim (R . 6 . 4.) r" Inhaber ist :
Otto Baum , Kaufmann,,
Mannheim . Geschäftszweig
ist : Herstellung und Vertrieb
von Treibriemen und Leder-
artikeln aller Art ,

Mannheim . 12. Mai 1917.
Grotzh . Amtsgericht Z . 1

Mannheim . U .840
Zum Handelsregister B ,

Band I , O .-A 19, Firma Ein¬
familienhaus Gemeinnützige
Gesellschaft mit beschränkter
Haftung in Mannheim , wurde
heute eingetragen : Die Ge-
sellschaft wird durch einen
Liquidator vertreten . Karl
Söllner ist als Liquidator
der Gesellschaft ausgeschieden.

Mannheim , 11 . Mai 1917 .
Grotzh . Amtsgericht Z 1.

Pforzl >eim. 11.814
Handelsregister - Eintrag .
Abt. A, Band VII , O .- Z.

96 , Firma Fr . Bauer & Co ,
in Pforzheim : Persönlich haf -
tende Gesellschafter sind
Maschinenfabrikant Friedrich
Baun in Pforzheim und
Heinrich Bauer , Direktor der
Gewerbebank in Passau .
Offene Handelsgesellschaft
seit 1 . Mai 1917 , <Angxge -
bener Geschäftszweig: Maschi -
nenfabrikation ) .

Pforzheim , 8. Mii 1917.
Großh . Amtsgericht.

Pforzheim . U.84I
Handelsregifter - Eintrag .
Abt , A, Bd. VII , O .- Z . 97,

Firma Wagner & Hiirlimann
in Pforzheim : Persönlich haf-
tende Gesellschafter find
Kaufmann Karl Wagner und
Techniker Johann Georg
Höriimanu in Pforzheim ,
Offene Handelsgesellschaft seit
1 , Mai 1917 (Angegebener
Geschäftszweig: Schmucktoa -
renfabrikation ) ,

Pforzheim , 12. Mai 19*7 .
Großh . Amtsgericht.

Rastatt . M.8HF
Handelsregistereintrag Abt.

A, Band II , O .-Z. 108 :
Firma Andreas Bahr in
Rastatt , Inhaber ist Andreas
Bähr . Kaufmann , Rastatt .
Geschäftszweig : Papierwa -
<en -GroßbandIung .

Rastatt . 11 . Mai 1817 ,
Großh . Amtsgericht.

Billinge » . 11.828
Zu O .- Z. 304 des Handels¬

registers Abt. A .¬
Firma Kaufhans Reih u .

Co . in Billingen , wurde ein-
getragen :

Die Gesellschaft ist aujge -
löst . Der bisherige Gesell-
schafter Alfred Reiß Ehefrau
Emilie geb . Schnell in Vit -
lingen ist alleiniger Inhaber
der Firma ,

Billingen , 8. Mai 1917 ,
Großh . Amtsgericht .

Waldshut . 11.815
Eintrag im Handelsregister

B, O .-Z. 16, zur Firm »
Seidenweberei Unteralpfen ,
G . m . b . H. in llnteralpfen :

Infolge Beschlusses der Ge-
sellschafter vom 20. Februar
1917 ist das Stammkapital
um 80 000 Mark erhötz . Es
beträgt jetzt 100 000 Mark .

Mildshut . 4 . Mai 1917 .
Grotzh. Amtsgericht.

SkmWlM -NeMtt ,

Bühl . 11,842
Genossenschaftsregisterein-

trag , Bd . I , O . -Z . 9 — L »»d-
licher Kreditverein Strinbach .
eingetragene Genossenschaft
mit unbeschränkter Haft-
pfticht allda —•: In der Ge¬
neralversammlung vom SR.
März 1917 wurde für das
verstorbene Vorstandsmitglied
Adolf Nesselhauf als solche?
gewählt : Karl Wallerspiet .
Kaufmann in Steinbach .

Buh , 12. NLai 1917 .
Grotzh. Amtsgericht I?.

Amiis -ZiWn .
Konstanz. 11.823

Zum Vereinsregister wurde
unter O .-Z . 27 der Rhein »
schifsahrtsverband Konstanz
(Bereinigung zur Förderung
der Schiffbormachung bei
Rheins bis zum Bodensee,
umfassend südliches Baden ,
Württemberg , Bayern und
Vorarlberg ) mit dem Sitze in
Konstanz eingetragen .

Konstanz , 7 . Mai 1917 .
Grotzh. Amtsgericht.

M . MMuz - Lch
s 1 Mi., Bahr . Schriftsteller .
Losbriefe und Sanitätswfr
ä 1 . 10 M . und alle andere «
genehmigten Sorten empfiehlt

noch : D,975

Cai4 Gütz
Het>«lstr . 11/15, beim Rathaus

MM »
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